
 „In den Kindern erlebt man sein eigenes Leben noch einmal, und erst jetzt versteht man es ganz.“
(Soren Kierkegaard)
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Amtliche Bekanntmachung
Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
am Donnerstag, den 23.07.2020, um 18:00 Uhr 
in der Gemeindehalle Nattheim

Tagesordnung

1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
4. Zukünftige Gestaltung des BreamaMobils
5. Sanierung der Eichertstraße – Vorstellung der Planungen
6. Bauvoranfrage – Neubau eines Wohnhauses auf Flur-
 stück  27/1 in Auernheim
7. Festlegung von Straßennamen im Neubaugebiet
 Riederberg Ost
8. Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2020/2021

9. Bericht über die Entwicklung des Haushaltsjahres 2020
10. Anfragen
11. Einwohnerfragen zur Sitzung

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer herzlich einge-
laden.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger den nötigen Abstand 
einzuhalten und einen entsprechenden Mundschutz mitzu-
bringen.

Eine nichtöffentliche Sitzung findet im Anschluss statt.

Sitzungsdokumente im Internet https://nattheim.ris-portal.de 

gez. 
Norbert Bereska, Bürgermeister

Montag und Mittwoch        10.00 – 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag       13.00 – 20.00 Uhr
Sonntag                           10.00 – 17.00 Uhr

Free WiFi

Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten:

Weitere Informationen wie unser Hygienekonzept finden Sie unter 
www.nattheim.de/freizeit-sport/ramensteinbad

Gerne können Sie den aktuellen Besucherstand
vorab telefonisch erfragen.

Ramensteinbad Nattheim 
Dieselstraße 22 • 89584 Nattheim

Tel. 07321/71478

Ab 20. Juli 2020 hat das Ramensteinbad
wieder geöffnet!
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

 
Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer: 116117

Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:      116117
Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbereich des 
Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 89522 Heidenheim 

Öffnungszeiten der ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim: 
Mo.:  19.00 – 22.00 Uhr Fr.:  17.00 – 22.00 Uhr
Di.:  19.00 – 22.00 Uhr Sa.:    8.00 – 22.00 Uhr
Mi.:  15.00 – 22.00 Uhr So.:    8.00 – 22.00 Uhr
Do.:  19.00 – 22.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 22.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der Wochenenden 
sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 0711 / 7877777 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 01805/0112098 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Luise Grüner, Nattheim, Starenweg 6, Tel. 07321/71625

 
Ambulanter Pflegedienst und Tagespflege
Nattheim, Alemannenstr. 44, Tel. 07321/971601

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege

NEU ab Herbst 2020: Betreutes Pflege-Wohnen mit 24h 
Service. Info unter Tel. 07321/72292

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Eleonore Flickinger, Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 

 

 

 

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Öffnungszeiten des Museums: 
Jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Freitag, 17.07.
Zoeppritz-Apotheke, HDH-Mergelstetten, Zoeppritzstr. 1,
Tel. 07321/52511

Samstag, 18.07.
Brenz-Apotheke, Herbrechtingen, Lange Str. 9, Tel. 07324/2134

Lärchen-Apotheke, Gerstetten, Wilhelmstr. 6, Tel. 07323/919191

Sonntag, 19.07.
Kapell-Apotheke, HDH-Schnaitheim, Kapellstr. 1, 
Tel. 07321/64323

 
Strom: EnBW ODR/Netze NGO, Tel. 07961/9336-1401
Gas- und Wasserversorgung, Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0, ab 17.00 Uhr Tel. 07321/328-213

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de
Öffnungszeiten des Rathauses:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr
Mi.  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl
Samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Das Ramsteinbad ist ab 20. Juli wieder geöffnet.

 
Schulstraße 16, 89564 Nattheim, Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Die Bücherei bleibt bis 13. September geschlossen.

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von
8.00 – 12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr
besetzt.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen: 
Mo., Di. und Do. 8.00 – 16.30 Uhr
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr 

Arzt

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Hilfe & Pflege zu Haus GmbH

Ambulante Seniorenbetreuung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim 

Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen Tel. 08000/116016

Polizeiposten Nattheim Tel. 07321/7943

Korallen- und Heimatmuseum

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentren

Ramensteinbad Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BiB

Volkshochschule Nattheim

Friedhofswesen



Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 11. – 20. Oktober

Herausgeber: Bürgermeisteramt 89564 Nattheim, Telefon 07321/9784-0 

und 9784-34, Fax 07321/9784-32, www.nattheim.de

Email: susanne.barth@nattheim.de

Verantwortlicher Redakteur: Bürgermeister Norbert Bereska oder 

sein Vertreter im Amt. Girokonten der “Nattheimer Nachrichten”: 

Kreissparkasse: BIC: SOLADES1HDH, IBAN: DE13 6325 0030 0000 8801 96

Heidenheimer Volksbank: BIC: GENODES1HDH,

IBAN: DE16 6329 0110 0154 8800 00. Das Bezugsgeld beträgt jährlich 

30,00 Euro. Bestellungen beim Bürgermeisteramt Nattheim.

Druck: Altstetter Druck GmbH,86660 Tapfheim, 

Tel. 09070/90040 u. 90060, Telefax 09070/1040, 

Anzeigenannahme: E-Mail: nattheim@altstetter.de

Redaktionsschluss jeweils montags, 16.00 Uhr.

Biomüll
Freitag, 17. Juli

Papiertonne Auernheim, Steinweiler und 
Fleinheim

Freitag, 17. Juli

Altpapiersammlung
Sportfreunde Fleinheim - Jugend

Samstag, 18. Juli

Restmüll Fleinheim
Mittwoch, 22. Juli

Biomüll
Freitag, 24. Juli

Restmüll Nattheim, Auernheim und 
Steinweiler

Freitag, 24. Juli

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum:
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl 
Samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr

Pro Anlieferung (max. PKW-Anhänger) 2 €

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder 

im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.
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Kreisabfallwirtschaftsbetrieb ermuntert: 
Umweltfreundlich in den Urlaub
Umweltbewusstsein gehört ins Reisegepäck

Ganz gleich, ob Abfälle richtig getrennt oder umweltgerecht 
entsorgt werden. Dieses umweltfreundliche Verhalten, das in 
den heimischen vier Wänden praktiziert und eingespielt ist, 
sollte doch auch im Urlaub beherzigt werden. Das ist auch 
beim Umgang mit Wasser, etwa beim Duschen, zu beachten. 
Grund: Gerade dort, wo wir uns als Touristen am Meer und 
Strand entspannen, ist das Wasser oft knapp. Es unnötig zu 
verschwenden sollte mithin vermieden werden. Auch 
Golfplätze in Trockengebieten bieten da ein negatives Bei-
spiel, ebenso wie so genannte Offroadtouren, die die Natur 
belasten. 

Kurzum: Auch am Urlaubsort sollte kein unnötiger Müll oder 
unnötige Abgase die Umwelt verschmutzen. 

Wer Einwegverpackungen links liegen lässt und Mehrweg-
verpackungen kauft, zeigt, dass ihm die Natur nicht 
gleichgültig ist. Schließlich sollte man sich auch nicht darauf 
verlassen, dass Abfälle am Strand immer beseitigt werden. 
Verblüffen Sie doch mal Ihre Nachbarn, indem Sie Ihren Müll 
selbst wieder mitnehmen. Wer mit dem Flugzeug anreist, 
sollte darauf achten, so wenig Gepäck wie nötig mitzuneh-
men. Denn je geringer das Transportgewicht, desto geringer 
die umweltbelastenden Emissionen. 

Es gilt dies Faustregel: Je näher das Urlaubsziel, desto 
weniger wird die Umwelt belastet. Warum nicht einmal in 
dieser außergewöhnlichen Coronazeit die unmittelbare 
Umgebung ein bisschen besser kennenlernen. Die famosen  
Felsenformationen und wildromantischen Täler, die kargen 
Wacholderheiden und dichten Wälder unserer heimatlichen 
Schwäbischen Alb erkunden. Sie zählen zu den schönsten 
Wanderregionen Deutschlands. Eine Kraftquelle, die Lebens-
freude und Energie liefert, das ist zweifelsohne diese schöne 
Natur. Kleine Paddeltouren per Kanu auf der Brenz im 
Eselsburger Tal oder ein Waldspaziergang – neudeutsch 
Waldbaden – laden ebenfalls dazu ein, die Heidenheimer 
Brenzregion noch besser kennenzulernen. Die Schwäbische 
Alb ist die höhlenreichste Region Deutschlands und zeichnet 
sich aus als Wiege der Menschheit, wo die ältesten Kunst-
werke der Menschheit ausgegraben worden sind. Einfach mal 
hier, sozusagen vor der Haustüre rausgehen. Ganz gleich ob 
mit geschnürten Wanderschuhen oder per Velo. Viele Touren 
in der Heidenheimer Brenzregion sind unbeschreiblich schön. 
Und bieten viele Ausblicke in eine Landschaft, die bisweilen 
wie eine Postkarte anmutet. Alles Belastende der ver-
gangenen Monate im Zusammenhang mit der Corona-
Pandemie kann bei solchen Touren ein Stück weit abgestreift 
werden. Vor allem wenn man bereit ist, die Natur vor Ort ganz 
bewusst wahrzunehmen und aufzunehmen, sich aus dem 
Alltag entführen zu lassen und spannende kleine Abenteuer 
an Lone und Hürbe, Brenz oder Egau zu erleben  

Aber auch im weiteren Umfeld von etwa 800 Kilometern gibt 
es Urlaubsziele, die alles bieten, was Fernreisen versprechen. 
Wasser, Strand, andere Sprachen und Kulturen. Wer mit Bus 
oder Bahn anreist oder für die Urlaubsreise gleich auf den 
Fahrradsattel umsteigt, verhält sich vorbildlich. Wenngleich 
die Urlaubsalternative Schrebergarten, Balkon oder Woh-
nungstausch noch besser abschneidet, gerade im Blick auf 
vermeidbare Umweltbelastungen. Wer dennoch mit dem Auto 
fährt, kann sein Gewissen entlasten, indem er ein voll besetz-
tes Auto steuert. Wer zudem auf Umweltzertifikate und Labels 
umweltschonender Reiseangebote achtet, tut ein Übriges, um 
mit gutem Gewissen in die schönsten Wochen des Jahres zu 
starten. 

Sonstiges/Füller

Nattheimer Nachrichten machen 
Sommerpause

In den Wochen 32 und 33 – 7. und 14. August – erscheinen 
keine Nattheimer Nachrichten, dafür am 

Freitag, 31. Juli eine Mehrfachausgabe.

Wir bitten Manuskripte für die Zeit vom 31. Juli – 14. August, 
bereits bis spätestens Montag, 27. Juli, 16.00 Uhr beim 

Rathaus Nattheim (susanne.barth@nattheim.de) abzugeben.

Die erste Ausgabe nach der Sommerpause erhalten Sie 
wieder am Freitag, 21. August.

Wir wünschen Ihnen erholsame Sommertage!
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Wir freuen uns, Sie nach einer langen Pause ab
20. Juli 2020 wieder im Ramensteinbad Nattheim 

begrüßen zu dürfen

Aufgrund einer neuen Verordnung für Bäder und Saunen 
musste unser Hygienekonzept angepasst werden. 
Die wichtigsten Punkte haben wir hier nochmals für Sie zusam-
mengefasst.

Öffnungszeiten
Eine Öffnung ist aufgrund der gesetzlichen Vorgaben leider 
vorerst nur mit geänderten Öffnungszeiten möglich.

Die neuen Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag und Mittwoch  10.00 – 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag  13.00 – 20.00 Uhr
Sonntag    10.00 – 17.00 Uhr

Informationen

 • Personen, die in Kontakt mit einer SARS-CoV-2 infizierten
  Person stehen oder standen oder Symptome eines Atem-   
  wegsinfekts oder erhöhte Temperatur aufweisen dürfen das
  Ramensteinbad nicht betreten.

 • Die maximale Zahl der Besucher wird auf 48 beschränkt. 
  Die aktuelle Besucherzahl können Sie unter
  Tel. 07321/71478 erfragen. 

 • Jeder Besucher hat nach dem Lösen auf seinem Einlass-
  ticket seinen Namen, seine Anschrift oder Telefonnummer    
  einzutragen und nach Passieren des Drehkreuzes das Ticket   
  beim Personal abzugeben. Nach Ende des Badens melden   
  Sie sich bitte am Drehkreuz bei einem Mitarbeiter, dieser    
  vermerkt auf Ihrem Ticket die Ausgangszeit und händigt    
  Ihnen Ihr Ticket wieder aus. Nach Passieren des Drehkreu-
  zes werfen Sie das Ticket bitte in das bereitgestellte 
  Behältnis. Die Tickets werden für vier Wochen aufbewahrt 
  und anschließend vernichtet. Dies soll dazu beitragen, eine 
  mögliche Infektionskette nachvollziehen zu können.

 • Im Eingangsbereich bis zu den Umkleidebereichen bzw. im    
  Umkleidebereich bis zum Ausgang ist ein Mund-Nasen-    
  Schutz zu tragen.

 • Bitte nutzen Sie das bereitgestellte Desinfektionsmittel im     
  Foyerbereich. 

 • Die Duschen von maximal zwei Personen benutzt werden.     
  Es sind auch nur jeweils zwei Duschen in der Damen- und       
  Herrendusche in Betrieb. Der Aufenthalt in den Duschen ist    
  auf das zeitlich unbedingt erforderliche Maß zu begrenzen.

 • Das Außenbecken darf von maximal 15 Personen gleich-
  zeitig benutzt werden.

 • Bei der Nutzung des Planschbeckens sind die Eltern für die    
  Einhaltung des Mindestabstands verantwortlich.

 • Bitte beachten Sie die allgemeinen Hygienemaßnahmen,    
  sowie die Hust- und Niesetikette und die gebotenen Ab-
  standsregeln von 1,5 m.

 • Bis auf Weiteres können die Startblöcke und die Rutschen 
  am Nichtschwimmer- und Planschbecken nicht genutzt    
  werden.

 • Leider können keine Schwimm- und Trainingsutensilien    
  ausgegeben werden. Eigene Utensilien dürfen aber mitge-   
  bracht und genutzt werden.

Alle einzuhaltenden Punkte ergeben sich aus dem Hygieneplan 
für das Ramensteinbad Nattheim. 
Neben der Haus- und Badeordnung gilt die Erweiterung zur be-
stehenden Haus- und Badeordnung. Diese können Sie unter 
www.nattheim.de/freizeit-sport/ramensteinbad oder als 
Aushang direkt im Ramensteinbad einsehen.

Schwimmkurse/Wassergymnastik
Aufgrund der aktuellen Bestimmungen können die Schwimm-
kurse voraussichtlich erst wieder nach den Sommerferien 
angeboten werden.
Gleiches gilt für die Wassergymnastik am Montag und 
Mittwoch.
Wenn wir alle die gebotenen Regeln einhalten, steht einem 
ungetrübten Badespaß nichts mehr im Wege.

Wir freuen uns auf Sie!



Beflaggung von Dienstgebäuden am 20. Juli
Anlässlich des Jahrestags des 20. Juli 1944 (Stauffenberg-
Attentat) werden am 20. Juli die Dienstgebäude beflaggt.

Corona-Verordnung zu privaten Feiern und 
Veranstaltungen
Private Veranstaltungen dürfen jetzt mit bis zu 100 Personen 
stattfinden. Der Begriff „private Veranstaltung“ ist als Ausnah-
meregelung eng auszulegen, sodass unter dem Begriff vor allem 
Geburtstagsfeiern, Hochzeiten und Taufen zu verstehen sind.
Ob die Feier in einem angemieteten Raum oder zu Hause 
stattfindet, spielt keine Rolle mehr. Bei der Bemessung der 
Teilnehmerzahl bleiben Beschäftigte und sonstige Mitwirkende an 
der Veranstaltung wie Band, DJ oder Alleinunterhalter außer 
Betracht. 

Laut der aktuellen Corona-Verordnung ist auch Tanzen wieder 
erlaubt. Auf privaten Veranstaltungen gilt keine Maskenpflicht.
Vieles ist jetzt wieder erlaubt. Aber nicht alles, was geht, muss 
auch zum Äußersten ausgereizt werden. Mehr denn je kommt es 
jetzt darauf an, Verantwortung für sich und seine Nächsten aber 
auch für die Gemeinschaft zu übernehmen. Wir sollten alle ge-
meinsam dazu beitragen, dass private Feiern nicht die nächsten 
Verbreitungsherde werden.
Der Veranstalter – also in der Regel der oder die Gastgeber/in ist 
für die Einhaltung aller geltenden Hygieneregeln und der anderen 
in § 10 der Corona-Verordnung festgelegten Regeln verantwort-
lich. Dies umfasst insbesondere die Abstandsregeln, gegebenen-
falls eine Maskenpflicht und das Ermöglichen der Nachverfolgung 
durch das Führen einer Anwesenheitsliste. Allein ein Hygienekon-
zept nach § 5 der Corona-Verordnung muss bei privaten Veran-
staltungen nicht erstellt werden.
Es gelten die allgemeinen Abstandsregeln nach § 2 der Corona-
Verordnung. Für Veranstaltungen im öffentlichen Raum gilt 
danach eine Mindestabstandspflicht von 1,5 Metern. Für private 
Veranstaltungen gibt es diese Pflicht nicht; hier wird lediglich 
empfohlen, den Mindestabstand zu anderen Personen einzuhal-
ten.
Die in § 4 Corona-Verordnung normierte Pflicht, die Personenzahl 
im Raum so zu bemessen, dass eine Umsetzung der Abstands-
regeln möglich ist, bedeutet angesichts des bei privaten Veran-
staltungen wie etwa bei einer Hochzeit nur empfehlenden 
Charakters des Abstandsgebots also nicht, dass zwischen jeder 
einzelnen Person ein solcher Abstand eingehalten werden muss. 
Zumal das bei Familienangehörigen schon generell nicht gilt.
Es gibt folglich auch keine Begrenzung der Personenzahl beim 
Sitzen an einem Tisch. Trotzdem sollten bei der Planung einer 
solchen Veranstaltung nicht die Raumkapazitäten ausgereizt 
werden. Gerade weil sich hier unter Umständen die Teil-
nehmenden über viele Stunden in einem Raum aufhalten und so 
ein erhöhtes Infektionsrisiko besteht. Auch sollte der Wunsch 
solcher Personen respektiert werden, die in Sorge um ihre eigene 
und die Gesundheit der Anderen den Mindestabstand einhalten 
wollen.
Bewirtungen „am Tisch“ verringern eventuelle Kontaktmög-
lichkeiten zwischen den Gästen. Buffets sind dann zulässig, wenn 
der Mindestabstand und die folgenden Hygieneempfehlungen 
durchgängig eingehalten werden können. Es ist eine klare Wege-
führung mit genügend breiten Zu- und Abgängen zum Buffet 
vorzusehen. Damit es nicht zur Bildung von Warteschlangen 
kommt, sind zeitliche Regelungen empfehlenswert, etwa dass 
Gäste tischweise zum Gang ans Buffet gebeten werden. Die 
Speisenausgabe durch eine hinter dem Buffet stehende Service-
kraft gewährleistet den hygienischen Zustand der angerichteten 
Speisen und verringert die Gefahr, dass Oberflächen am oder 
rund ums Buffet von mehreren Personen berührt werden wie Ser-
vierlöffel oder Schöpfkellen. Für das Servicepersonal am Buffet 
gilt aber eine Maskenpflicht.
Gäste dürfen sich bei einer privaten Veranstaltung zeitweise an 
die Tische der anderen Gäste setzen, um sich zu unterhalten. 
Überall wo es sich umsetzen lässt, sollte trotzdem darauf 
geachtet werden, dass der Abstand von 1,5 Metern eingehalten 
wird. Durch die erfolgten Lockerungen kommt es nun noch stärker 
auf das Verantwortungsbewusstsein der Gäste an. Achten Sie 
weiter auf den Infektionsschutz. Denn gerade auf solchen Feiern 
kann sich das Virus leicht von einer Person auf sehr viele andere 
Gäste übertragen (Superspreading-Event). Gerade weil auf 
Feiern nicht selten Menschen aus unterschiedlichen Gruppen 
und Wohnorten zusammenkommen, muss hier besonders auf 
Abstand und Hygiene geachtet werden. Geschlossene Räume 
müssen regelmäßig richtig durchgelüftet werden: Stoßlüften – ein 
gekipptes Fenster bringt hier nichts.
Speisegaststätten gelten als öffentlicher Raum. Damit gelten die 
Regelungen aus § 9 der Corona-Verordnung. Am Tisch sitzen darf 
man demnach mit maximal 20 Personen. Zu anderen Personen, 
außerhalb der eigenen Gruppe, ist ein Mindestabstand von 1,5 
Metern einzuhalten. Für die Personen, denen es gestattet ist, an 
einem Tisch zu sitzen, ist das Einhalten des Mindestabstands 
demnach nicht notwendig.

Amtliche Bekanntmachungen
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Aus dem Ortschaftsrat 
Fleinheim 
Sitzung vom 09.07.2020

Zur Ortschaftsratssitzung am 9. Juli im Fleinheimer Dorfge-
meinschaftshaus konnte Ortsvorsteher Wolfgang Hetzel Ge-
meinderätin Carmen Steckbauer herzlich begrüßen. 

Beim Tagesordnungspunkt Baumaßnahmen Rotstraße be-
richtete Ortsvorsteher Wolfgang Hetzel, dass die Fa. Frühsam-
mer die Tiefbauarbeiten für Kanal und Wasser sowie die 
Erneuerung der Hausanschlüsse bis 12. Juli fertiggestellt hat. 
Im Anschluss wird die ENBW/ODR mit der Verlegung der 
Stromleitungen beginnen. Ab 20. Juli beginnt die Fa. Bortolazzi 
mit den Straßenbauarbeiten. 

Die Fertigstellung der Baumaßnahme ist bis Ende August 
geplant.

Die Maßnahmenliste der Instandhaltungsmaßnahmen von der 
letzten Ortschaftsratssitzung wurde von Ortsvorsteher Wolf-
gang Hetzel erläutert.

Im Baugebiet Wolfsgrubenweg stehen aktuell vier Bauplätze 
zur Verfügung.

Die vom Ortschaftsrat vorgeschlagenen Blühstreifen wurden 
mittlerweile angelegt. Bisher befinden sich im Bereich Höllweg 
Blühstreifen. Neue Blühstreifen wurden in der Rotstraße, 
Hochfeldstraße, Mühlweg und Alenbergweg angelegt.

Bezüglich des Konzepts Wiesenteich im Bereich der alten Klär-
anlage wurde von Ortschaftsrat Tobias Albrecht ein Vorschlag 
ausgearbeitet und vorgestellt. Dieses Konzept sieht einen 
naturnahen Bachlauf, einen Wackelsteg, einen Barfußpfad mit 
verschiedenen Materialen, eine Stelenbank um einen Baum 
sowie verschiedene Blühstreifen um die Übungsbahn der 
Feuerwehr vor. Das Konzept soll nun auch hinsichtlich der 
Kosten und Fördermittel von der Verwaltung geprüft werden. 

Die Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessungen in der Natt-
heimer und Dischinger Straße wurden anhand von Auswertun-
gen veröffentlicht. Diese haben gezeigt, dass die Geschwindig-
keitsüberschreitungen zu Stoßzeiten deutlich höher waren. Die 
Geschwindigkeit von unter 50 km/h hielten weniger als die 
Hälfte der gemessenen Fahrzeuge ein.

Bezüglich Errichtung von Freiflächensolaranlagen war sich der 
Ortschaftsrat einig, dass dies im Einzelfall vorab geprüft werden 
soll.

Ortsvorsteher Wolfgang Hetzel erläuterte den Stand zur Wind-
energieanlage Ohrberg. 

Die Gemeinde beauftragte einen Gutachter mit der Überprü-
fung der Schall- und Infraschallberichte des Windparks 
Ohrberg. Ergebnis der Prüfung war, dass die Messung 
wiederholt werden sollte. Hiermit hat die Gemeinde das 
Landratsamt konfrontiert, eine Antwort steht noch aus.

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt. 



Torso-Modell für das Jugendrotkreuz 
Das Jugendrotkreuz durfte sich über ein Torso-Modell mit heraus-
nehmbaren Einzelteilen freuen. Nun können wir die Anatomie des 
Menschen detailgetreu erlernen, um Erste-Hilfe-Maßnahmen kor-
rekt anwenden zu können.

Die Jugendrotkreuzler/innen und das Betreuerteam bedanken 
sich herzlichst bei allen Spendern, die dazu beigetragen haben 
uns diesen Traum zu erfüllen.

Ein ganz besonderer Dank geht an die Tierarztpraxis Ullmann, die 
uns mit einer großzügigen Spende unterstützt hat. Den Torso 
konnte sich Frau Ullmann (im Bild: 2. hinten von links) an unserem 
Gruppenabend ansehen und beobachten, wie schnell alle 
Einzelteile, nach dem Herausnehmen, wieder zusammengesetzt 
wurden.

 

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl

Grundschulkinder der Wiesbühlschule haben ab sofort die 
Möglichkeit, ihre ausgeliehenen Bücher vor dem Sekretariat 
abzugeben. Es wäre schön, wenn ganz viele Bücher zurück 
gebracht werden, damit im September keine Wartezeiten am 
Öffnungstag entstehen! 

VIELEN DANK!

Ab Mittwoch, den 16. September sind wir hoffentlich wieder 
für euch und Sie da!

Wir freuen uns!

Freude über Gutscheine 
der Gemeinde
Das Kinderfest in Auernheim am 19. Juli 
fällt, wie so viele andere leider aus.

Die Schulkinder freuen sich über einen Gutschein der Gemeinde 
für das Ramensteinbad und fürs Kino.

So können die Familien einen schönen, gemeinsamen Tag ver-
bringen.

 
Gutscheine der Gemeinde
Auch die Kinder von der Martins-Kita erhielten Gutscheine von 
der Gemeinde als kleinen Trost für das abgesagte Kinderfest.

Freitag, 17. Juli 2020, Nr. 29                                   Nattheimer Nachrichten                                                                            Seite 484

Grundschule
Auernheim

www.gs-auernheim.de

Deutsches Rotes Kreuz

Besuchen 

Sie uns auf 

Facebook



Mailadresse: vhs@nattheim.de,

Geschäftsstelle: 07321 979426

Postadresse: Schulstr. 16, 89564 Nattheim

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 Uhr 
und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt.

Semester 2/2020
Das Herbst-/Wintersemester startet wie gewohnt nach den Som-
merferien. Wir haben uns allerdings entschlossen, aufgrund der 
derzeitigen Situation kein normales Programmheft der VHS zu 
erstellen. 

Alle Kurse sind ab dem 27. Juli auf der Homepage der VHS 
Nattheim www.vhs-nattheim.de abrufbar. Hier sind wir flexibler, 
falls sich bis dahin Änderungen aufgrund von Corona ergeben 
sollten.

Mitte August wird es ein kleines Heft oder einen Flyer mit den 
neuen/aktuellen Programmangeboten geben. Die Verteilung 
erfolgt wie gehabt über das Gemeindeblatt.
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Nähere Infos zu den einzelnen Kursen 

finden Sie auf
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim

DRK Rettungshunde-
staffel Heidenheim
"Suchen, retten, helfen" haben sich die Mensch-Hunde-Teams 
der DRK-Bereitschaft Rettungshunde Heidenheim zur Aufgabe 
gemacht. Sie kommen zum Einsatz, wenn Personen vermisst 
werden und können hier schnell und gründlich ganze Gebiete 
absuchen.

Zweimal wöchentlich sind sie an unterschiedlichsten Orten im 
Kreis Heidenheim zu finden, um zu trainieren. So auch in und um 
Nattheim.

Neben Prüfungen, kommt die Rettungshundestaffel auch zum 
Übungsbetrieb auf das Gelände des Bauhofes und die darum 
liegenden Wälder.

Am 27. Juni fand hier auch ein Übungsbetrieb, in kleinerer 
Besetzung statt, da sich ein Großteil der Mitglieder der Rettungs-
hundestaffel in einem Einsatz in Heidenheim befand, der sich 
über 4 Tage hinaus erstreckte.

Die Rettungshundestaffel ist der Gemeinde Nattheim für die zur 
Verfügung gestellten Wälder und für die Nutzung des Bauhof-
geländes sehr dankbar.

BRH Rettungshundestaffel ReSuG 
Heidenheim e. V.
Bereits Ende Mai hat auch der BRH Rettungshundestaffel ReSuG 
Heidenheim e. V. seine Trainingsstunden absolviert, um im Ernst-
fall vermisste und verschüttete Menschen zuverlässig auch unter 
schwierigen Bedingungen zu finden.

Landratsamt:

Ralf Kuschel ist neuer 
Fachbereichsleiter für ÖPNV und Straßenbau
Seit wenigen Tagen ist Ralf Kuschel der neue Leiter des 
Fachbereichs ÖPNV und Straßenbau des Landratsamtes 
Heidenheim. Der 44-Jährige übernimmt damit die Aufgaben von 
Hans Bendele, der Ende Juni seinen wohlverdienten Ruhestand 
angetreten hat. 

Aktuelles
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Online-Seminar: „Babys erster Brei“ 
Am Mittwoch, 29. Juli, bietet das Forum Ernährung HDH des 
Landkreises Heidenheim von 9.30 bis 11.00 Uhr eine Online-
Infoveranstaltung für Eltern von Säuglingen an. Die BeKi-
Referentin der Landesinitiative bewusste Kinderernährung, 
Gudrun Künzel, gibt wertvolle Informationen wie der schrittweise 
Übergang von der Milch zum Brei gut gelingt. 

Für dieses Video-Seminar bekommen die Interessenten einen 
Tag vorher per E-Mail einen Einladungslink zugeschickt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, Informationsbroschüren werden auf 
Wunsch im Anschluss per Post zugesandt. Eine Anmeldung beim 
Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes Heidenheim ist 
bis spätestens Montag, 27. Juli, unter Tel. 07321/321-1344 oder 
per E-Mail landwirtschaft@landkreis-heidenheim.de erforderlich.

Landratsamt bietet kostenlose Energie-
beratung an
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, durch eine energieeffiziente 
Modernisierung Heizkosten zu senken. Wer besonders energie-
sparend heizen, sein Gebäude wärmedämmen, kurzum energie-
effizient modernisieren möchte, braucht als erstes eine 
fachkundige Unterstützung. Diese wird im Landratsamt Heiden-
heim in Form einer kostenlosen und unabhängigen Energie-Erst-
beratung angeboten. Die nächsten Termine sind am Donnerstag, 
23. Juli, und Donnerstag, 30. Juli, jeweils nachmittags von 
14.00 bis 17.00 Uhr nach Voranmeldung. Im persönlichen Einzel-
gespräch im Landratsamt werden anhand von Bauunterlagen und 
Bildern der energetische Zustand eines Hauses ermittelt sowie 
mögliche Sanierungsschritte und aktuelle Fördermöglichkeiten 
aufgezeigt. 

Um Anmeldung unter Tel. 07321/321-1341 wird gebeten.  

Fördermitgliederwerbung: 
Studenten sind im Landkreis 
Heidenheim unterwegs
Hochwasser, Covid-19-Pandemie und andere Katastrophen ha-
ben gezeigt, dass unsere ehren- und hauptamtlichen Kräfte rund 
um die Uhr einsatzbereit sind, Menschen in Not zu helfen. "Mit 
einem regelmäßig wiederkehrenden Spendenbeitrag können wir 
unser freiwilliges Engagement weiterhin für den Landkreis 
Heidenheim sicherstellen" stellt Kreisgeschäftsführer Mathias 
Brodbeck fest. Daher sind seit dem 6. Juli in mehreren Ge-
meinden des Landkreises Studentinnen und Studenten im 
Auftrag des DRK-Kreisverbandes Heidenheim e.V. von Haus zu 
Haus unterwegs und bitten die Bevölkerung um eine Förder-
mitgliedschaft.  

Diese ist für uns als gemeinnützige Organisation die wichtigste 
Einnahmequelle zur Finanzierung der satzungsgemäßen Aufga-
ben im Bereich Katastrophenschutz, Rettungsdienst, Bereit-
schaft, Bergwacht, Jugendrotkreuz, Blutspendedienst und Ausbil-
dung. Besonders in der Corona-Krise sind die Kosten wie z.B. für 
Einsätze, Schutzausrüstung und Hintergrundvorhaltung gestie-
gen. Daher freuen wir uns sehr über Ihre Unterstützung. 

Die Aktion wird in enger Zusammenarbeit mit dem Fundraising-
Dienstleister Kober GmbH unter Einhaltung der Corona-Hygiene-
vorschriften durchgeführt.

Das Aktionsteam trägt Rotkreuz-Kleidung und kann sich aus-
weisen. Die Teammitglieder nehmen keine Bar- oder Sach-
spenden an. Mit der Mitgliedschaft gehen Leistungen wie Aus-
landsrückholung, Beratung und Erste-Hilfe-Kurse einher. 

Herzlichen Dank schon mal vorab an alle, die Teil unserer Ge-
meinschaft sind und werden!

Interessierte können sich selbstverständlich auch jederzeit direkt 
an die Bereitschaft der DRK vor Ort wenden oder an die 
Geschäftsstelle des DRK-Kreisverbandes Heidenheim e.V., 
Telefon 07321/3583 56 oder per E-Mail an: m.kozar@drk-
heidenheim.de.

 Kulturecke

Heidenheimer Brenzregion: Ausflugstipps – 
auf einsamen Wegen
Aus dem Landratsamt gibt es Ausflugstipps, wo man sich auch 
abseits der vielbesuchten Ziele draußen in der Natur – auf 
einsamen Wegen – bewegen kann. 

Das Härtsfeld beeindruckt nicht nur durch seine reizvoll herbe 
Landschaft aus Wacholderheiden, Wäldern und Trockentälern, 
sondern auch mit zahlreichen bekannten Baudenkmälern. Ab-
seits der bekannten Ausflugsziele liegt das beschauliche Auern-
heim. Hier beginnt der kinderwagengeeignete Themenweg Was-
ser- & Klang-Pfad. Auf etwa vier Kilometern führt das Symbol des 
grünen "Wasserdippels" durch das Dorf und am Wald entlang zu 
spannenden Erlebnisstationen mit Sagen und Erzählungen. Ge-
startet wird an der Zehntscheuer in Auernheim. Bergab geht es 
dann zum malerischen Dorfbrunnen, vorbei am Wasserspielplatz 
zur schön gelegenen Pfarrkirche St. Georg mit Kirchhof, der man 
unbedingt einen Besuch abstatten sollte. Vorbei an der Kirche 
geht es steil bergauf. Von mehreren Rastbänken aus genießt man 
bezaubernde Ausblicke auf Auernheim. Vorbei am Wall und 
Graben einer ehemaligen Burg gelangt man zu den Klangsta-
tionen mit Waldxylophon und den klingenden Steinen. Eine As-
phaltstraße führt in großem Bogen zurück in den Ort. 

Die Tourenbeschreibung und weitere Ausflugtipps gibt es im Tou-
renplaner der Heidenheimer Brenzregion unter

www.heidenheimer-brenzregion.de 

Das Handwerk der Eiszeit-
jäger aus dem Aurignacien: 
Bau einer steinzeitlichen Lagerstätte
Am Sonntag, den 19. Juli können kleine und große Besucher 
tagsüber ab 11.00 Uhr mit dem zertifizierten Archäo-Guide Holger 
Müller eine steinzeitliche Lagerstätte errichten. 

Die Veranstaltung findet mit Anmeldung unter +49/7325/952 8000 
oder info@archaeopark-vogelherd.de und mit Teilnehmer-
begrenzung statt. Die bekannten coronabedingten Maß-nahmen 
(Mund-Nasen-Schutz, Mindestabstand, Hygiene) müssen einge-
halten werden. Auch das Tragen von Einmal-handschuhen ist bei 
Nutzung des Angebots verpflichtend. Wir bitten unsere Besucher, 
E inmalhandschuhe und e inen  Mund-Nasen-Schutz 
mitzubringen. Beim Besuch des Archäoparks muss die 
Besucherregistrierung ausgefüllt werden.Weitere Informationen 
zum Jahresprogramm sind unter

www.archaeopark-vogelherd.de erhältlich.



  

Wochenspruch:
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 

ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 
du bist mein! 
Jesaja 43,1

Sonntag,  19. Juli
10:30 Uhr Gottesdienst 
  mit Taufe von Max Reichensdörfer, 
  Mathilda Rößler und Clara Banner 
  (Pfr. Hannes Jäkle)

15:00 Uhr Zentraler Erntebittgottesdienst
  (Pfr. Bernhard Philipp), 
  Treffpunkt: von Nattheim herkommend bei dem 
  großen Schuppen (der mit dem FCH-Graffiti) in
  der Nähe des Kreisverkehrs Oggenhausen

Mittwoch,  22. Juli
19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats, 
  Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag,  19. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst 
  (Pfr. Hannes Jäkle), 
  Petruskirche Fleinheim

15:00 Uhr Zentraler Erntebittgottesdienst 
  (Pfr. Bernhard Philipp), 
  Treffpunkt: von Nattheim herkommend bei dem 
  großen Schuppen (der mit dem FCH-Graffiti) in 
  der Nähe des Kreisverkehrs Oggenhausen

Donnerstag,  23. Juli
20:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats, 
  Dorfgemeinschaftshaus

Auflegung Haushaltsplan 2020
Im Pfarramt in Nattheim sind die Haushaltspläne 2020 der 
Kirchengemeinden Nattheim und Fleinheim-Dischingen (laut 
§43, Abs. 4 KGO) vom 13. Juli bis 23. Juli während der 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aufgelegt.

Gemeinsamer Erntebittgottesdienst
am Sonntag, 19. Juli um 15.00 Uhr
Wie in den vergangenen Jahren halten wir zentral für die Gesamt-
kirchengemeinde Härtsfeld Süd eine gemeinsame Erntebitte 
draußen in den Feldern.
In diesem Jahr treffen wir uns in Oggenhausen – von Nattheim 
herkommend bei dem großen Schuppen (der mit dem FCH-
Graffiti) in der Nähe des Kreisverkehrs.
Kommen Sie mit dem Fahrrad oder auch zu Fuß. Dieses Jahr 
machen wir keinen Ortswechsel, sondern bleiben an der Stelle.
Bitte bringen Sie Ihren Gesichtsschutz mit (sowie – je nach Wetter 
– auch einen Sonnenschutz) und halten während des Gottes-
dienstes zueinander den nötigen Abstand von 2 m. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme!

Das Vorbereitungsteam

Das Gottesdienstopfer erbitten wir für den Notfonds für die 
Landwirtschaft in Württemberg. Das Geld kommt Bauernfamilien 
zugute, die sich in einer akuten Notsituation befinden. Darüber 
hinaus hilft der Notfonds auch in sozialen Notlagen durch die 
Stellung von Betriebs- und Haushaltshilfen bei lang andauernden 
Einsätzen von Betriebshelfern oder Dorfhelferinnen, bei langer 
Arbeitsunfähigkeit nach schweren Unfällen oder zur Über-
brückung von Arbeitsspitzen nach dem Tod des Betriebsleiters 
oder dessen Ehefrau. Auch die Landwirtschaftliche Familienbe-
ratung wird durch den Notfonds unterstützt.
Spendenkonto: Ev. Kreditgenossenschaft Kassel 
IBAN: DE97 5206 0410 0005 1860 13 BIC: GENODEF1EK1  
Kto.-Nr.: 518 6013 BLZ: 520 604 10 
Verwendungszweck: "Notfonds" 

Sitzung des Kirchengemeinderates Nattheim
Zu seiner nächsten Sitzung trifft sich der Kirchengemeinderat 
Nattheim am Mittwoch, 22. Juli, um 19.30 Uhr, im Bonhoeffer-
Gemeindehaus mit folgender Tagesordnung:
1. Begrüßung, Geburtstage, Feststellung der Tagesordnung   
2. Andacht Anne Erhardt       
3. Öffentliches Protokoll vom 24.06.           
4. Info Schulschluss – und Einschulungsgottesdienste           
5. Beameranschaffung (Vergleichsangebot und Beschluss)   
6. Sicherheitskonzept Gemeindehaus (Beschluss)
7. Info Programmierung Fritzbox     
8. Telefontausch Nattheim-Dischingen (Beschluss)      
9. Gemeindefest 2020 (Absage?) (Beschluss)     
10. Kirchenpflege: Info Boiler Gemeindehaus, Außenspielgeräte 
 KiTa (Beschluss)            
11. Bibelgespräch Hebräer 13,1-3 (26.09.)   
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an. Zum öffentlichen Teil 
sind Zuhörer herzlich eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Dienstag     17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Di. 17.00 – 18.00 Uhr; Do. 9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfr. Hannes Jäkle
Tel. 07321/72939, Fax 07321/349486
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeit (im Bonhoeffer-Gemeindehaus):
Dienstag     15.00 – 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
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Sitzung des Kirchengemeinderates 
Fleinheim-Dischingen
Zu seiner nächsten Sitzung trifft sich der Kirchengemeinderat 
Fleinheim-Dischingen am Donnerstag, 23. Juli, um 20.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Fleinheim.
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an. Zum öffentlichen Teil 
sind Zuhörer herzlich eingeladen.

Samstag,  18. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier  - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  19. Juli
10.30 Uhr Eucharistiefeier  - Herz-Jesu-Kirche

  (+ Rosa u. Alois Färber u. Söhne

  Alois, Franz u. Josef, 
  + Alfred u. Gertrud

  Felgenhauer, 
  + Traude u. Willi Dobmeier )

Mittwoch,  22. Juli
17.00 Uhr Weggottesdienst der 

  Klassen 1 – 4  - Herz-Jesu-Kirche

Samstag,  25. Juli
13.30 Uhr Trauung von Caroline und David Kroll mit Taufe  
  von Alexander und Louis Kroll  
     - Herz-Jesu-Kirche

  – kein Gottesdienst in Oggenhausen –

Sonntag,  26. Juli
10.30 Uhr MEHR/Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche

Sonntag,  26. Juli
14.00 Uhr Erstkommunionfeier  - Waldfestplatz

Gemeinsame Nachrichten der 
Katholischen Kirchengemeinden 

Gottesdienste in Herz Jesu Nattheim 
und St. Josef Oggenhausen
Für die Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag ist eine vor-
herige Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr telefonisch 
oder per E-Mail erforderlich. 

Wer ohne Anmeldung zur Kirche kommt, erhält einen Platz, wenn 
ein solcher noch verfügbar ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
unsere Ordner Sie nicht in die Kirche hineinlassen dürfen, wenn 
alle Plätze bereits belegt sind.

Weggottesdienst für die Klassen 1 – 4
Wir wollen uns vor den Sommerferien zu einer gemütlichen 
Runde um die Herz-Jesu-Kirche treffen. Dazu laden wir dich ganz 
herzlich ein am Mittwoch, 22. Juli um 17.00 Uhr.

Bitte bringt eine Schere, Malstifte und den Mund-Nasen-Schutz 
mit. Bei schönem Wetter bringt noch eine Picknickdecke mit.

Wir freuen uns auf dein Kommen – das Weggottesdienstteam

Der Kirchengemeinderat von St. Georg 
Auernheim
trifft sich am Donnerstag, 23. Juli um 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal zur nächsten Sitzung.

MEHR-Gottesdienst 
in Nattheim
Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Thema: Die Vergebungsbitte im Vaterunser

Im Matthäusevangelium (Kapitel 6, Verse 12, 14 und 15) 
lesen wir:

...und erlass uns unsere Schulden, wie auch wir sie unseren 
Schuldnern erlassen haben... Denn wenn ihr den Menschen ihre 
Verfehlungen vergebt, dann wird euer himmlischer Vater auch 
euch vergeben. Wenn ihr aber den Menschen nicht vergebt, dann 
wird euch euer Vater eure Verfehlungen auch nicht vergeben.

Im Lukasevangelium (Kapitel 11, Vers 4) lesen wir:

Und erlass uns unsere Sünden; denn auch wir erlassen jedem, 
was er uns schuldig ist.

Fällt Ihnen der Unterschied auf?

Bei Matthäus ist die Vergebungsbereitschaft Gottes an die 
Vergebungsbereitschaft des Menschen geknüpft.

Also: Wenn ich den anderen nicht vergebe, dann vergibt Gott mir 
meine Sünden auch nicht!

Bei Lukas wird die Vergebungsbereitschaft des Menschen 
vorausgesetzt und Gott wird gebeten, dass er uns unsere Schuld 
vergibt.

Die Vergebungsbereitschaft Gottes ist bei Lukas nicht an die 
Vergebungsbereitschaft des Menschen geknüpft.

Wie sehen Sie das?

Schreiben Sie uns Ihre Gedanken, Ihre Meinung.

Gerne lesen wir auch Ihre Fürbitten oder Ihren Dank im 
Gottesdienst vor. Schreiben Sie uns!

Sie können die Fürbitten oder den Dank auch auf einen Zettel 
schreiben und in den Gottesdienst mitbringen. Am Eingang 
finden Sie einen Behälter, in den Sie Ihre Fürbitten oder Ihren 
Dank einlegen können.

Unsere Mail-Adresse: MEHR.Haertsfeld@drs.de

Falls Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten, ist wegen der 
Corona-Bedingungen eine Anmeldung im Pfarramt in Dischingen 
(07327/391) oder in Nattheim (07321/71216) erforderlich.

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@t-online.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@t-online.de
http://www.st-georg-auernheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
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Wir veröffentlichen den MEHR-Gottesdienst auch auf unserem 
Youtube-Kanal. In der Suchleiste von Youtube „MEHR Härtsfeld“ 
eingeben. Dort finden Sie auch einen Film zum MEHR-
Gottesdienst.

Die Erstkommunionfeier in Auernheim
findet am Sonntag, 26. Juli um 14.00 Uhr im Freien, am 
Waldfestplatz statt. Die fünf Erstkommunionkinder dürfen sich 
jetzt endlich auf ihr großes Fest freuen. Nicht nur die Familien der 
Kinder, sondern die ganze Gemeinde ist zur Erstkommunionfeier 
am Waldfestplatz herzlich eingeladen. Auch im Freien gilt die 
Abstandsregel von 2 m. Paare und Familien dürfen aber 
beieinandersitzen. 

Im Freien darf jetzt wieder gesungen werden, wenn der 2 m-
Abstand eingehalten wird. Bringen Sie deshalb bitte Ihr Gotteslob 
mit. Die kircheneigenen Gesangbücher dürfen nicht ausgegeben 
werden.

Falls das Wetter eine Feier im Freien nicht zulässt, findet die 
Erstkommunion in der Kirche statt. In diesem Fall sind viele der 
vorhandenen Plätze für die Familien der Kinder reserviert. Für 
andere Gottesdienstbesucher stehen dann nur wenige Plätze zur 
Verfügung. Wir bitten um Ihr Verständnis. Wir bitten um eine 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Wer ohne Anmeldung zur Kirche kommt, erhält einen Platz, wenn 
ein solcher noch verfügbar ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
unsere Ordner Sie nicht in die Kirche hineinlassen dürfen, wenn 
alle Plätze bereits belegt sind.

Kindergarten St. Raphael 
Hygieneplan, Hygienekonzept, hygienische Handreinigung. und 
jetzt auch noch einen Sandkasten, der den Hygienebestimmun-
gen des Gesundheitsamtes entspricht. Seit dem 9. Juli haben wir 
Dank der fleißigen Helfer des Bauhofs Nattheim endlich 
wieder einen hygienischen Sand zum Spielen! Für euer Bemü-
hen sei euch auf diesem Wege gedankt! Ebenso wollen wir den 
"Männern für Alles" des Kindergarten Sankt Raphaels Herrn 
Kessler, Herrn Werner, Herrn Weber, Herrn Brenner, Herrn 
Urban und Herrn Zembrod ganz herzlich Dankeschön sagen: 

Dank eurer Bereitschaft, viel Zeit und Geduld zu investieren, 
haben wir jetzt eine neue Überdachung und Sitzgelegenheit für 
unseren "hygienischen Sand".

Das Zauberwort für ein entspanntes Miteinander, 

lautet DANKE.

Diese 5 Buchstaben beinhalten Respekt, 

Aufmerksamkeit und Wertschätzung.

Deshalb Danke von uns Allen aus dem Kindergarten 

Sankt Raphael. 

 

Sonntag,  19. Juli 
9.30 Uhr  Gottesdienst
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Gäste sind herzlich willkommen

Gemeindevorsteher Uwe Schmuck, 
Narzissenweg 19, 89522 Heidenheim-Oggenhausen. 

Telefon 07321/73523, mail uschmuck@t-online.de

Neuapostolische Kirche Nattheim



Wiederstart auch im Fußball erfolgreich 
absolviert
Nachdem das Trainieren und Fußball spielen zwar mit Auflagen, 
nach den neuesten Corona-Verordnungen wieder erlaubt ist, 
starten die beiden Aktivenmannschaften der TSG Nattheim in die 
Saisonvorbereitung 2020-2021. Ein erstes Vorbereitungsspiel 
der TSG I fand bereits am vergangenen Sonntag auf der Halde 
statt. Es endete mit einen 2:0-Sieg gegen den Landesliga-
aufsteiger SV Waldhausen. Torschützen Salva Lo Guidice und 
Florian Horsch 

Folgende weitere Spiele sind geplant:

Sonntag, 19. Juli,  15.00 Uhr TSG I gegen Schnaitheim II 
   in Nattheim

Samstag, 25. Juli,  16.00 Uhr TSG II gegen TKSV Giengen    
   in Nattheim

Sonntag, 26. Juli,  16.30 Uhr TSG I gegen SV Söhnstetten    
   in Nattheim

Samstag, 1. August,  16.00 Uhr Fleinheim gegen TSG I in    
   Fleinheim

Sonntag, 2. August, 15.00 Uhr TSV Niederstotzingen gegen   
  TSG II in Niederstotzingen

Sonntag, 9. August, 15.00 Uhr AC Milan gegen TSG I in    
  Mergelstetten

Sonntag, 9. August, 16.00 Uhr RV Spvgg Ohmenheim    
  gegen TSG II in Ohmenheim

Samstag, 15. August, 16.00 Uhr SV Bissingen gegen TSG II 
  in Bissingen

Sonntag, 16. August, 14.00 Uhr TSV Gussenstadt gegen    
  TSG I in Gussenstadt

Die offizielle Runde startet mit Pokalspielen am Mittwoch, 19. 
August, die Gegner werden erst noch ausgelost.

Erstes Ligaspiel für TSG I am Sonntag, 23. August und für TSG II 
am Sonntag, 30. August; ein Spielplan steht noch nicht fest.

Zu den Spielen sind natürlich Zuschauer herzlich willkommen, 
nach der fußballfreien Zeit sicher eine prima Abwechslung. Für 
Getränke ist bei den Heimspielen gesorgt. Bitte an Abstand und 
Masken denken, dann steht der Unterstützung unserer Mann-
schaften nichts in Wege.

Fußballabteilung TSG Nattheim

 
Spiele am kommenden Wochenende:

Herren 2
Sonntag, 19. Juli, 
9.30 Uhr, Nattheim 2 gegen TC Oberkochen 1, 
Tennisanlage  „Halde“

Verbandspiele 2020
Starker Einsatz nicht belohnt – Herren 2 
unterliegen Niederstotzingen 1:8
Am dritten Spieltag hatten die Herren 2 der Tennisabteilung das 
Team Herren 3 des TC Niederstotzingen zu Gast auf der Halde. 
Selbst diese dritte Mannschaft demonstrierte noch eine Spiel-
stärke, mit der die Nattheimer nur phasenweise mithalten 
konnten. In den ersten beiden Einzeln trafen Niklas Greiner an 
eins und Mannschaftskapitän Michael Illenberger an zwei auf 
Gegner, die jeweils vier Klassen vor ihnen in der persönlichen 
Leistungsbewertung rangieren. Mit 4:6/2:6 und 4:6/0:6 leisteten 
sie lange erbitterten Widerstand, konnten aber den Sieg der 
Niederstotzinger nicht abwenden. – An drei zeigte Max Schütz 
eine überzeugende Leistung. Mit 7:5/6:3 setzte er sich in einem 
hart umkämpften Match gegen seinen routinierten Gegenspieler 
durch und sicherte seiner Mannschaft einen Punkt. Leider sollte 
es bei diesem Ehrenpunkt für Nattheim bleiben. Auch die TSG-
Spieler auf den Positionen vier bis sechs gaben ihren vollen 
Einsatz, konnten aber den Erfolg der Gäste vom Lonetal nicht 
verhindern. Daniel Burkhardt (4) zwang beim 4:6/3:6 seinen 
Gegner zu vollem Einsatz. Max Grimmeisen unterlag erst im 
Match-Tiebreak zum dritten Satz mit 9:11 knapp mit nur 2 Punkten 
Differenz, und Fabian Beyerle gab sich im ersten Satz erst im 
Tiebreak geschlagen. An diesem Tag fehlte dem Halde-Team 
einfach das so notwendige Quäntchen Glück. Mit 1:5 waren nicht 
nur die Einzel, sondern die ganze Begegnung zu Gunsten des TC 
Niederstotzingen entschieden. Die anschließenden drei Doppel 
hatten damit nur noch statistischen Wert. Auch sie gingen alle an 
die Gäste aus dem südöstlichen Landkreis. Das beste Ergebnis 
von 3:6/4:6 erkämpften im zweiten Doppel Max Schütz und Felix 
Kirst. Nach der zweiten hohen Niederlage in Folge sind die Herren 
2 auf den 5. Platz in ihrer Gruppe zurückgefallen. Offen sind nun 
noch zwei Begegnungen, am kommenden Sonntag das 
Heimspiel gegen den vor ihnen rangierenden TC Oberkochen und 
gegen den derzeitigen Tabellenführer SV Neresheim am letzten 
Spieltag.

Vereinsnachrichten

Turn und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de
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Voranzeige – Auwaldsee
Am Sonntag, 26. Juli treffen wir uns um 10.00 Uhr 
vor der Ramensteinhalle zur Fahrt mit Pkw zum 
Auwaldsee bei Lauingen. Sollte keine Badewetter 
sein (evtl. 0179/4590803) treffen wir uns ab 14.00 
Uhr bei der Zitterberghütte zu einem Spiel- und 
Kaffeenachmittag. 

Intertessierte Familien mit Kindern zwischen ca. 5 und 10 Jahren 
sind wie immer gerne willkommen.

Voranzeige – Staufener Tal
Am Sonntag, 2. August treffen wir uns um 14.30 Uhr beim Wahl-
bergparkplatz Fleinheimer Straße. Von dort wandern wir durch 
das Staufener Tal nach Staufen und werden im „Schlössle“ bei 
einer leckeren Pizza einkehren. Zu dieser Wanderung ist eine 
Anmeldung bei Helmut Hermann (Tel. 71149) erforderlich, 
Gesichtsmaske erforderlich.

 
Sommerschnitt/Juniriss
Am Freitag, den 17. Juli entlang der „Fleinheimer Straße“ ab 
18.00 Uhr Treffpunkt: Abzweigung – Alemannenstraße

Wir führen den Sommerschnitt an den im Frühjahr geschnittenen 
Obstbäumen durch. Corona-bedingte Richtlinien müssen be-
achtet werden.  Dazu sind alle Mitglieder und Gartenfreunde recht 
herzlich eingeladen. Wir bitten die Teilnehmer Scheren mitzubrin-
gen und wenn vorhanden eine kleine Leiter. Bei Regen fällt der 
Sommerschnitt aus. 

Pauschbetrag für Menschen mit 
Behinderung soll verdoppelt werden
Der VdK begrüßt die Steuererleichterung
Die Große Koalition will Menschen mit Behinderung entlasten: 
Der steuerliche Pauschbetrag soll nach Medienberichten verdop-
pelt werden. Der Sozialverband VdK begrüßt die Entlastung, über 
die der Bundestag noch dieses Jahr entscheiden soll. VdK-
Präsidentin Verena Bentele dazu:

„Wir sind froh, dass Bundesfinanzminister Olaf Scholz Nägel mit 
Köpfen macht. Das ist ein überfälliger Schritt, den wir seit Jahren 
fordern. Der Behindertenpauschbetrag wurde seit 1975 nicht 
mehr angepasst. Er wird seiner Entlastungsfunktion einfach nicht 
mehr gerecht. Wir fordern, den Pauschbetrag zu dynamisieren, 
so dass er automatisch mit der Inflationsrate steigt. Zusätzlich 
muss die Möglichkeit erhalten bleiben, Einzelnachweise für höhe-
re Kosten als die Pauschale anzuerkennen.“

Wäre der Behindertenpauschbetrag seit 1975 jedes Jahr an die 
Inflationsrate angepasst worden, wären die jeweiligen Pauschbe-
träge je nach Grad der Behinderung im Jahr 2019 mehr als 
doppelt so hoch gewesen.

Damit der Pauschbetrag greift, müssen bestimmte Voraussetz-
ungen erfüllt sein. Nicht jeder mit Schwerbehinderten-Ausweis 
konnte und kann den Pauschbetrag nach § 33b Einkommen-
steuergesetz geltend machen.

Die Wohnberatung informiert:
Tipp 3: Badezimmer und WC 

Als erste Maßnahme in Bad und WC kann es schon erheblich 
helfen, wenn neben dem WC und in der Badewanne oder Dusche 
ein Haltegriff angebracht wird. Rutschhemmende Fliesen bieten 
hohe Sicherheit auch im feuchten Zustand (z.B. Fliesen mit 
hohem Fugenanteil). Ein guter Kontrast zwischen dem 
Bodenbelag und den Wandfliesen erleichtert die Orientierung bei 
Kreislaufproblemen und Schwindel. Komfortabel kann es auch 
sein, die Sitzhöhe und -tiefe der Toilette zu verändern (Sitzhöhe 
46-50 cm und Tiefe 55 cm). Die Badezimmertür sollte nach außen 
aufgehen und auch von außen zu entriegeln sein um im Notfall 
Helfern den Zutritt zu ermöglichen. Eine schwellenlos begehbare 
Dusche und eine Einhand-Mischarmatur mit Temperatur-
begrenzung ermöglichen auch Personen mit eingeschränkter 
Mobilität ohne fremde Hilfe das Bad selbstständig zu benutzen. 
Durch das Entfernen der Möblierung des Badezimmers kann die 
Bewegungsfläche erhöht werden.

Weitere Hinweise oder eine persönliche und individuelle Beratung 
erhalten Sie kostenlos, neutral und unverbindlich durch die 
Wohnberatung des Landkreises.

Kontaktvereinbarungen treffen Sie am besten direkt mit unseren 
Wohnberatern:

Herr Schmidt, Telefon 07329/6304

Herr Bachmann, Telefon 07325/6409

Frau Zielke, Telefon 07325/5161

Oder über den Kreisseniorenrat Herr Winkler, 
Telefon 07322/22349

Die Wohnberatung wird unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen 
Pflegeversicherung!

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit: 
Biofilterwechsel im Kompostwerk 
erfolgreich abgeschlossen
Im Entsorgungszentrum in Mergelstetten wurde nach über sieben 
Jahren Abluftreinigung das Filtermaterial im Biofilter des 
Kompostwerkes ausgewechselt. Dieses Filtermaterial besteht 
aus gerissenem Wurzelholz.

Gerade Wurzelholz widersteht besonders gut der feuchten Abluft 
aus dem Rotteprozess im Kompostwerk. Ist doch diese Abluft mit 
flüchtigen organischen Verbindungen durchsetzt. Biofilter sind im 
eigentlichen Sinne ja keine Filter, sondern komplexe Biokata-
lysatoren. 

In Biofiltern werden durch die Stoffwechselaktivität von 
Mikroorganismen Geruchsstoffe aus Abluftströmen nahezu 
rückstandslos abgebaut. Und zwar zu geruchsneutralen und 
überwiegend niedermolekularen Substanzen, wie etwa 
Kohlendioxid und Wasser. Im Kompostwerk stammt ein Teil des 
Wurzelholzes sogar aus eigenen Quellen. 

Kann doch auf der Herbrechtinger Deponie im Kätzental 
Wurzelholz angeliefert werden, das dann dort zerkleinert und in 
zwei Fraktionen aufbereitet wird. Dabei eignet sich die grobkörni-
ge Fraktion mit Körnungen von etwa 50 bis 250 Millimeter 
Siebdurchgang bestens für den Einsatz als Filtermaterial im 
Biofilter. Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb rechnet damit, dass 
das ausgewechselte Filtermaterial für die kommenden fünf bis 
sechs Jahre alle anfallenden Geruchstoffe wiederum rückstands-
los abbaut.  

Nattheim u. Fleinheim
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Sonstiges



Hofgut Bäldleschwaige
Tapfheim, Ortsteil Rettingen, Tel. 09070/217

www.baeldleschwaige.de

Donnerstag, 16.07., ab 12.00 Uhr
Kesselfleisch, Schlachtschüssel,

frische Blut- und Leberwurst, Schnitzeltag.
Ab 14.00 Uhr Singen mit Erna Dirschinger 

und den Bäldlemusikanten 

Freitag, 17.07. u. Samstag, 18.07. ab 12.00 Uhr
Hax´n, Spareribs, Leber, Nierle, Biergartenspezialitäten

Sonntag, 19.07. ab 10.00 Uhr
bayerisch-kulinarischer Frühschoppen 

mit kesselfrischen Weißwürsten. 
Ab 11.00 Uhr Hofblasmusik mit den Boarisch Blos´n. 

Musik und Bewirtung im Hof. 
Grillen im Hof mit Reh, Wildschwein, Rind, Lamm, 

Schweinesteaks und Burgerparade.
Im Hof Mittagstisch mit Spezialitäten vom Wild, Rind, 

Schwein, Fisch und Vegetarischem.
Ab 16.00 Uhr Livemusik im Biergarten 

mit Max und Regina – keinTanz!
0

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte halten Sie Abstand und halten Sie sich 
an die Regeln!

täglich ab 12.00 Uhr, 
sonn- und feiertags ab 10.00 Uhr geöffnet!

Durchgehend warme Küche

Liebe Kunden, 
aus aktuellem Anlass, bieten wir Ihnen einen 

Liefer-Service direkt zu Ihnen nach Hause. 
Sei es ein Kleingerät oder auch nur Batterien. 
o

Ruft uns an, wir sind auch während der Krise 

für Euch da!        07321/7955
o

Euer Sören Plepla mit seinem Team 

WertGarantie-
Versicherte sind
bei uns in
besten Händen.

EP:
ElektronicPartner

Elektro-Center Nattheim
TV, Video, HiFi, Telecom, Haustechnik.

89564 Nattheim, Hebelstraße 2
Telefon 0 73 21/79 55, Fax 0 73 21/7 29 15

EP:Netshopping unter www.ep-elektro-center-nattheim.de

  3-Zi.-Wohnung in Nattheim 

ab September zu vermieten

Tel. 0172/4403877 ab 18.00 Uhr

 Autostellplatz in der Seniorenresidenz 

Feuersee ab 01.08.2020 zu vermieten.

Tel. 07321/71494
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89537 Giengen · Memminger Straße 1 – 3

Tel. 0 73 22/51 59  ·  Fax 0 73 22/2 34 67

www.wawrzinek-wohnideen.de

• Design/Vinylboden • Wohnstoffe

• Parkett/Schlossdielen • Vorhänge/Gardinen

• Markisen/Tuchservice • Teppich

• Sonnenschutz innen/außen • Polsterwerkstatt

Fisch & Feines
Top-Qualität zu fairen Preisen

Fisch direkt aus Dänemark

Jeden 4. Dienstag auf dem Parkplatz der Privatbrauerei Schlumberger
Nächster Termin: 

Dienstag, 25.06.2019 von 10 bis 18.30 Uhr
Gerne nehmen wir Vorbestellungen entgegen, Tel. 0172 7172408

E-Mail: info@fisch-moser.de

Jeden 4. Dienstag auf dem Parkplatz der Privatbrauerei Schlumberger
Nächster Termin: 

Dienstag, 21.07.2020 von 10 bis 18.00 Uhr
Gerne nehmen wir Vorbestellungen entgegen, Tel. 0172 7172408

E-Mail: info@fisch-moser.de




